
Mitteilungen der Geschäftsstelle

180 Ärzteblatt Sachsen 4/2005

Konzerte und 
Ausstellungen

Konzerte

Donnerstag, 21. April 2005,
19.30 Uhr

Junge Soiree

Junge Geiger – Junge Kunst
Studentinnen und Studenten der Klasse

Prof. Annette Unger
Hochschule für Musik Carl Maria von

Weber Dresden

Sonntag, 8. Mai 2005,
11.00 Uhr

Junge Matinee

Musik verschiedener Epochen – 
Holz- und Blechbläser

Schülerinnen und Schüler des 
Heinrich-Schütz-Konservatoriums 

Dresden e.V.

Ausstellungen

Foyer der 
Sächsischen Landesärztekammer 

und 4. Etage

Ulla Andersson
Ansichtssache

Malerei /Zeichnung/Collage

bis 22. Mai 2005

Foyer der 
Sächsischen Ärzteversorgung 

Karin Junge
Experimente mit 
dem Innenleben 

Collagen und Druckgrafik

bis 15. September 2005

Am 1. März 2005 endete die Frist für die Ein-
reichung der Selbsteinstufung zum Kammer-
beitrag 2005 und der erforderlichen Nachweise.
Derzeit fehlen noch von ca. 6.000 Kammer-
mitgliedern die Unterlagen. Sollten Ihnen der
Einkommensteuerbescheid für 2003 oder die
erforderlichen Nachweise noch nicht vorliegen,
beantragen Sie bitte telefonisch oder schrift-
lich eine Fristverlängerung.

Die Mitarbeiterinnen stehen Ihnen unter fol-
genden Rufnummern gern zur Verfügung:

– Frau Wagner, 0351 8267-436
– Frau Altmann, 0351 8267-437
– Frau Bräunling, 0351 8267-438.

Dipl.-Ök. Kornelia Keller
Kaufmännische Geschäftsführerin

Fristablauf Beitragsveranlagung 2005

Die Sächsische Landesärztekammer und die
polnische Niederschlesische Ärztekammer
werden vom 9. bis 11. September 2005 ein 
3. Deutsch-polnisches Symposium in Breslau
unter dem Titel „Vergangenheit verstehen –
Zukunft gestalten“ durchführen. Neben Refe-
raten zur Geschichte der Niederschlesischen
Ärztekammer bis 1945 und der ärztlichen
Selbstverwaltung in der II. Republik Polen

werden auch Vorträge zu ersten Erfahrungen
aus der Erweiterung der Europäischen Union
auf der Tagesordnung stehen. Die Referenten
Dr. Konstantin Radziwi∆∆ (Vorsitzender der
polnischen Ärztekammer), Dr. Otmar Kloiber
(Generalsekretär des Weltärztebundes) und
Dr. Thomas Ulmer (Mitglied des europäischen
Parlaments) widmen sich den aktuellen ge-
sundheitspolitischen Fragen.

Die feierliche Eröffnung des Symposiums
durch die Präsidenten der Ärztekammern
erfolgt in der berühmten Aula Leopoldina der
Universität in Breslau.

Termin:
9. bis 11. September 2005 
in Breslau/Wroc∆aw
Teilnahmegebühr: 100,– EUR pro Person
(inkl. Transfer ab Dresden, ÜN und
Verpflegung)
Anmeldung: Ab sofort bei Frau Preißler
unter Telefon 0351 8267311
Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Für das Symposium werden 8 Fortbildungs-
punkte auf das sächsische Fortbildungszerti-
fikat vergeben.

Knut Köhler M. A.
Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

3. Deutsch-polnisches Symposium 
in Breslau

Die Bezirksstelle Leipzig der Sächsischen
Landesärztekammer ist aus Urlaubsgründen
in der Zeit vom 6. 5. 2005 bis 13. 5. 2005
nicht besetzt.

In dringenden Angelegenheiten steht Ihnen die
Hauptgeschäftsstelle in Dresden, Schützen-
höhe 16, 01099 Dresden, Tel. 0351 8267411,
zur Verfügung.

Mitteilung der Bezirksstelle Leipzig

Historischer Marktplatz in Breslau




